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Liegewiese

Kleiner Bolzplatz

Großer Bolzplatz

Multifunktionsband

Spielwiese

Playstation

Streetball

Felsengarten

Blühsaum

Blühsaum/Rosen

Asphalt mit Abstreu

Kunstra
sen

Tor

Tor

Blühsaum / Rosen

Blühsaum / Rosen

Aktivband 
Bismarckstrasse

Elisabethenstrasse

H
asenbergstrasse

Spielplatz
(derzeit in Prüfung)

Trampoline

Fontänenfeld (in Abstimmung)

Erweiterungsfläche 
Schwabschule
(derzeit in Prüfung)

Villa Elisa
(Nach- und Umnutzung 
derzeit in Prüfung)

"Kleine Oase"
(Flächenverfügbarkeit 
derzeit in Prüfung)

Übergangsb
ereich

 Bism
arck

platz

Tisc
htennis

Slac
kli

ne

Boule

Outdoorfit
ness

Outdoorfit
ness

EnBW-Gebäude

Neuer Zugang

"Grüne Hügel"

"Sandmeer"

"Quelle"

Pumpe

Verbreiterte Rampe

Neuer Zugang

Sitzm
auer

Pflanzfläche mit 
Regenwasserversickerung
(derzeit in Abstimmung und Prüfung)

 284.10 

7 - 8 %

Steinquader

Blütengehölze

Felsenberg, 
Bestand

Felsenberg, 
Bestand

6 - 7
 %

Kleiner Platz

Bedingungen und Pflanzenauswahl
Dem Wunsch vieler Bürger entsprechend wird die Bepflanzung zukünftig 
mehr blühende Pflanzen beinhalten. 
Den Vorgaben der Stadtverwaltung entsprechend müssen die neuen Pflan-
zungen mit nur wenig Pflege auskommen.
Der Baumbestand auf den Pflanzflächen schränkt die Bepflanzungsmög-
lichkeiten durch Wurzeldruck, Beschattung und Konkurrenz um Wasser und 
Nährstoffe weiter ein.

Verwendet werden robuste Pflanzen, die mit den teils schwierigen Bedin-
gungen zurecht kommen. Die Pflanzen zeichnen sich entweder durch eine 
schöne Blattform, durch eine möglichst lange Blüte oder durch beides aus. 
Gesetzt werden die Pflanzen in größeren Gruppen. Die Anordnung erfolgt 
so, dass sich eine ausgewogene Mischung aus Blattstruktur, Blattfarbe und 
Blühzeitpunkt durch den Wechsel der einzelnen Pflanzenarten ergibt.

An einigen ausgewählten Stellen werden pflegeleichte Rosen und üppige, 
aber ebenfalls pflegeleichte Staudenmischpflanzungen verwendet. 
Frühjahrsblüher schaffen überall im Park einen ersten Blühhöhepunkt im 
Frühjahr. 

Urban Gardening
An der Hasenbergstrasse liegen Flächen, die von den Bürgern im Sinne des 
Urban Gardening selbst gestaltet werden können. Auch ist die Übernahme 
von Pflegepatenschaften für verschiedene Bereiche denkbar. Dies muss zwi-
schen der Stadtverwaltung und interessierten Bürgern abgestimmt werden. 

Der „Grüne Rahmen“
Pflanzflächen mit Stauden und niedrigen Gehölzen entlang von Elisabethen- 
und Hasenbergstrasse bilden einen grünen Rahmen um den Park. Die nied-
rigen Gehölze lassen den Blick für Erwachsene offen, sind aber für Kinder 
nicht überschaubar und sorgen dafür, dass diese den Park nicht so einfach 
verlassen können. Dies ist besonders an der Elisabethenstrasse in Spielplatz-
nähe wichtig.

KONZEPT

MEHR ATMOSPHÄRE 
Bepflanzung mit Blüte und Blattschmuck  

Vegetationskonzept

Bismarckstrasse
Die Pflanzflächen unterhalb der alten Kastanien werden mit robusten, konkurrenzstarken Stauden wie dem Felsen-Storch-
schnabel, Ysander und Schaumblüte sowie schattenliebenden und trockenheitsverträglichen Gräsern unterpflanzt  

Verschiedene Storchschnabelarten Ysander und  Storchschnabel 

Schaumblüte Ysander als Teppichpflanzung unter Bäumen Segge

SpireaReihenmischpflanzung

Lonicera Winterjasmin Hortensien

niedriger Kirschlorbeer Frauenmantel

Storchschnabel

Segge

Farn

Bodendeckerrose 

Bodendeckerrose Staudenmischpflanzung Thür. Blütensaum Staudenmischpflanzung Schattenperle

Frühjahrsblüher
auf allen Pflanzflächen:  z.B. Schneeglöckchen, Anemonen, Winterlinge

Frühjahrsblüher
auf allen Pflanzflächen: z.B. Traubenhyazinthen, Blausterne, Narzissen. 

Der „Grüne Rahmen“ 
wird gebildet durch die Pflanzflächen entlang von Elisabethen- und Hasen-
bergstrasse. Hier wiederholt sich die Bepflanzung der Bismarckstrasse, an-
gereichert durch Stauden wie Farne und Frauenmantel und Gehölze wie 
Hortensien, Spireen, niedriger Kirschlorbeer und Winterjasmin. 

Der „Grüne Rahmen“ 
erhält an einigen ausgewählten Stellen durch Rosenpflanzungen (Bo-
dendeckerrosen mit Wildrosencharakter) und Staudenmischpflanzun-
gen durch die langen und farbintensiven Blüte dieser Pflanzungen be-
sondere Akzente. 
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Schemaskizze Randbepflanzung Elisabethenstrasse:
Durchschnittliche Augenhöhe: 1,6 m; Höhe Pflanzung: max. 1,3 m

Hasenbergstrasse
Die Baumstandorte werden mit großblütigem Johanniskraut unterpflanzt. 
Einige Flächen können für Urban Gardening zur Verfügung gestellt werden. 
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